
Schiffsradwoche für Gemütliche 
Neu bei Donau Touristik: Flusskreuzfahrtschiff „Abe l Tasman“  

(dt) So wird Ehestreit vermieden: Wenn ein Paar auf Radurlaub gehen will, aber 

unterschiedlich konditionsstark ist, empfiehlt sich eine kombinierte Tour mit Rad 

und Schiff von Passau nach Wien. Sie ist neu im Katalog des Radreisenveran-

stalters Donau Touristik, der mit diesem Angebot erstmals Radurlaub mit einem 

komfortablen Kreuzfahrtschiff auf der Donau kombiniert. An Mosel und Main 

werden solche Arrangements seit langem gut gebucht.  

Tagsüber radeln die Radurlauber, nachts schlafen sie an Bord der MS „Abel 

Tasman“. Oder sie ziehen – aus Konditions- oder anderen Gründen – auch 

tagsüber das Bordleben dem Radfahren vor. Das Flusskreuzfahrtschiff ist nach 

dem niederländischen Seefahrer benannt, der Mitte des 17. Jahrhunderts Neu-

seeland entdeckte und der neuseeländischen Insel Tasmanien sowie dem Meer 

zwischen Australien und Neuseeland seinen Namen gab. Es wurde in den Nie-

derlanden gebaut und vor zwei Jahren generalrenoviert. Das Komfortschiff ver-

fügt über 75 Außenkabinen für 150 Passagiere. Es ist mit großzügigen Frei-

decks, Restaurant und Panoramabar, in der es täglich Live-Musik gibt, sowie 

Klimaanlage auf dem ganzen Schiff ausgestattet. Die individuelle Rad- und 

Schiffstour wird in zwei Varianten angeboten. Das fünftägige Arrangement endet 

mit einer Hotelübernachtung in Wien und der Rückreise nach Passau mit dem 

Bus. Bei der siebentägigen Radreise bringt das Kreuzfahrtschiff die Urlauber zu-

rück nach Passau. Die Fünftagereise wird auch von Ameropa (ab 478 Euro) und 

Dertour mit einer Verlängerung in Wien (ab 508 Euro) angeboten. Bei der Donau 

Touristik ist die Sieben-Tage-Reise ab 620 Euro zu buchen. Weitere Auskünfte: 

Donau Touristik, Lederergasse 4-12, A-4010 Linz/ Donau, Tel.0043/ 732/ 2080, 

Fax 0043/732/ 2080-8, info@donautouristik.com, www.donautouristik.com, Ser-

vice-Telefon für Deutschland 0180/5002821 (0,12 Euro/Minute).    

März 2007                                                                                                                   1.800 Zeichen 

Pressekontakt: Redaktionsbüro Schwartz                                                                     Tel. 030/861 01 44 & 86 42 12 
88 Sabine Neumann & Horst Schwartz                                                      Fax 030/862 13 66  rb.schwartz@snafu.de  


